
Wanderung rund um den Trübsee 

 
Am 15. Juli 2023 traf sich eine muntere Schar an der Talstation der Gondelbahn nach 
Trübsee-Stand. Es waren dies der umsichtige Organisator Walti zusammen mit Christine, 
Suzanne und Willi, Kurt und Claudia sowie 
Denis und Susanne. Das Wetter war uns 
gut gesinnt und so bestiegen wir gut 
gelaunt die Gondel, welche uns bis zur 
Bergstation Trübsee beförderte. Oben 
angelangt stellte sich die Frage, ob wir den 
See rechts- oder linksherum erwandern 
wollten. Wahrlich keine einfache 
Entscheidung. Am Ende obsiegten die 
Befürworter der Rechtsvariante. 
Gemächlich liefen wir los, um nach kurzer 
Zeit die erste Rast einzulegen. Wir 
genossen, dass herrliche Panorama und 
freuten und darüber, dass auch nicht zu 
viele Touristen unterwegs waren. 
Nachdem wir uns genügend 

Kalorien zugeführt hatten und der 
grösste Durst gestillt war, ging es weiter. 

Schon bald war das Ende des Trübsees 
erreicht, es ging bereits wieder zurück in 
Richtung Ausgangspunkt. Wir liessen es uns 
aber nicht nehmen, auf dem Rückweg im 
Berggasthaus Alpstubli einzukehren. Trotz 
aufkommenden Windes, sinkender 
Temperaturen und dem Aufziehen störender 
Wolken genossen die einen ein feines Glacé, 
während die anderen lieber etwas Flüssiges 
zu sich nahmen. Weil sich das Wetter 
zusehends verschlechterte und sogar 
Regenschauer nicht auszuschliessen waren, 
wanderten wir bald weiter zur Bergstation 
Trübsee, wo wir  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
wohlbehalten und trockenen Fusses ankamen.  
Wieder zurück in Engelberg, schlenderten wir durch das Dorf bis zu einer neben dem 
Kloster liegenden Pizzeria, in der Walti für uns einen Tisch reserviert hatte. Nach dem 
obligaten Apéro genossen wir das feine Essen und liessen den gelungenen Tag Revue 
passieren. Es war mit Sicherheit ein lohnender Ausflug. Die Wanderung war leicht, bot 
keine Schwierigkeiten. Nicht zuletzt war die Bergwelt beeindruckend. Eine schöne 
Abwechslung vom Alltag. Gerne wieder ein nächstes Mal. 
 
Denis  
 


